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VÖLLENERFEHN - Der Män-
nerchor Völlenerfehn feiert
am Sonntag, 4. Juli, sein
13. Sommerfest auf dem
Dorfplatz beim Schulfestsaal
in Völlenerfehn. Die Veran-
staltung beginnt um 10 Uhr
mit einem ökumenischen
Gottesdienst auf Plattdeutsch
unter freiem Himmel mit
Pastor Dr. Friedrich Ley und
Diakon Norbert Voskuhl.

Für den musikalischen
Rahmen sorgen der Posau-
nenchor Völlen und der Gast-
geber, der Männergesangver-
ein Völlenerfehn. Danach
wird ab 11 Uhr zum Platz-
konzert und Frühschoppen
eingeladen. Es singen und
spielen der Harmonika-Club
Papenburg, der Chor „Erika“
und der Kolpingchor „St. Mi-
chael“. Auch Schnäppchenjä-
ger kommen auf ihre Kosten:
Es gibt einen Kinderfloh-
markt. Und ab 18 Uhr ist
Tombola. Das Nachmittags-
programm beim Sommerfest
bestreiten viele Gruppen und
Solisten, neben dem Gastge-
ber unter anderem der Kin-
der- und Jugendchor Völlen-
erfehn, der Kindergarten
Lüttje Lü, die Kinderturn-
gruppe vom FC Stern, eine
vietnamesische Mädchen-
tanzgruppe, die Schlagersän-
gerin Gaby Davids, die Line-
dance-Gruppe „Burning
Boots“, „Die drei Tenöre“,
„Die Sonntagssänger“ und
„Viva Espana“.

Sommerfest
auf Dorfplatz
Völlenerfehn

BURLAGE - Seit November
vergangenen Jahres sucht
Franz Südkamp für seine Fa-
milie ein neues Haus oder ei-
ne neue Wohnung. Doch
wenn der Berufskraftfahrer
erwähnt, dass er und seine
Lebensgefährtin zusammen
sechs Kinder haben, winken
alle Vermieter ab.

Franz Südkamp und seine
Lebensgefährtin haben eine
sogenannte Patchworkfami-
lie: Der 37-jährige Witwer hat
zwei eigene Kinder, seine Le-
bensgefährtin brachte drei
weitere mit in die Beziehung,
und zusammen habe sie
noch ein gemeinsames Kind.

Jetzt hat die große Familie
aus Westoverledingen aber
eine neue Bleibe: Sie zieht
bald nach Burlage. Dort ist
sie willkommen. Sehr will-
kommen sogar – gerade we-
gen der vielen Kinder. Denn
weil nach den Sommerferien
drei von ihnen in die Grund-
schule in Burlage gehen wer-
den, ist der Bestand der Ein-
richtung erst mal wieder ge-
sichert (der GA berichtete).

Auf die Idee, kinderreiche
Familie zu suchen, die nach
Burlage ziehen wollen, ist der

Arbeitskreis Schule Rhauder-
fehn (ASKR) zusammen mit
der Elterninitiative für den
Erhalt der Grundschule in
Burlage und dem Schulel-
ternrat gekommen. Prompt
schaltete der AKSR eine An-
zeige – und es meldeten sich
30 kinderreiche Familien, die
es schwer haben, eine Woh-
nung zu finden. Die Wahl fiel

auf die Familie von Franz
Südkamp. Ab 1. August kön-
ne sie in eine Wohnung der
Unternehmer Elke und Her-
mann Eissing einziehen, teilt
Herbert Broich, Ortsbürger-
meister und Vorsitzender des
AKSR, im GA-Gespräch mit.
Weil nach den Ferien drei
weitere Kinder die Burlager
Grundschule besuchen wer-

den, ist auch die Gefahr, dass
die erste, zweite und dritte
Klasse zu einer Kombi-Klasse
zusammengefasst werden
muss, erst mal wieder ge-
bannt. Zuvor stand es Spitz
auf Knopf. Denn viele Burla-
ger Eltern standen einer Klas-
se, in der drei Jahrgänge ge-
meinsam unterrichtet wer-
den, doch skeptisch gegen-

über. Dies gelte auch für ihn
selbst, sagt Heinz-Hermann
Siemer, Vorsitzender des
Schulelternrates. Die Gefahr,
dass Eltern ihre Kinder wo-
anders einschulen, stieg. Ei-
ne Kombi-Klasse, die wie bis-
her aus der 1. und 2. Klasse
besteht, sei aber kein Pro-
blem und werde akzeptiert,
so Siemer.

Nachdem zwei weitere Fa-
milien nach Burlage gezogen
sind, können die 3. und
4. Klasse wieder geteilt wer-
den, sagt Broich. So werden
im kommenden Schuljahr
13 Kinder in die Kombiklasse
(1. und 2. Klasse) gehen, in
die 3. Klasse 15 und in die
4. Klasse 17 Jungen und Mäd-
chen. Das hat Helga Cordes
von der Elterninitiative er-
rechnet. Damit auch in den
kommenden Jahren mehr
Kinder in Burlage leben, geht
der AKSR noch einen Schritt
weiter: Er baut an der Frei-
tagstraße, wo er ein Grund-
stück hat, ein Doppelhaus.
Die beiden Wohnungen sol-
len 140 Quadratmeter groß
sein und Platz für je eine Fa-
milie mit drei bis vier Kin-
dern bieten. Laut Broich wird
der AKSR rund 270 000 Euro
investieren. Geplant ist, dass
das Doppelhaus Ostern 2011
bezugsfertig ist. Die Grund-
schule sei die „Seele des Dor-
fes“, betont Ortsbürgermeis-
ter Broich. „Wir müssen für
sie kämpfen.“

INFRASTRUKTUR Burlager wollen Eltern mit vielen Kindern ins Dorf holen, um die Schule zu erhalten

Das Unternehmer-Ehe-
paar Eissing vermietet
jetzt an eine achtköpfige
Patchwork-Familie.

AKSR baut Haus für zwei Großfamilien

VON ELKE WIEKING

Sie sahen sich das Grundstück an der Freitagsstraße in Burlage an, wo das Doppelhaus
für kinderreiche Familien entstehen soll (von links): Ingrid und Herbert Broich vom Ar-
beitskreis Schule Rhauderfehn (AKSR), Klaus Braak, 2. Vorsitzender des AKSR, Helmut
Temmen, stellvertretender Ortsbürgermeister, Theo Lüken, Vorstandsmitglied des AKSR
und Bauleiter des neuen Projektes, und Helga Cordes, Vorsitzende der Elterninitiative
zum Erhalt der Grundschule in Burlage. BILD: WIEKING

75 Jahre
Sportfischereiverein Rhauderfehn e. V.

Anzeige
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Wir gratulieren Wir gratulieren zum zum 
75-jährigen Jubiläum75-jährigen Jubiläum

Fehntjer Angelshop
Aquaristik u. Heimtierbedarf

Untenende 36•26817 Rhauderfehn
Tel.: 0 49 52 / 61 05 413

Samstag von 8 bis 16 Uhr geöffnet!

Fehntjer AngelshopFehntjer Angelshop

Im Angebot:Im Angebot:
Angel Angel mit Rolle mit Rolle ........................................ abab 6.95 6.95

Mobiler Fischhandel
Bußmann Ostrhauderfehn

Heute 8.00-19.00 und 
Morgen 8.00-13.00 Uhr 

Rhaudermoor
beim Combi Markt

Wir gratulieren zum
75-jährigen Jubiläum

und wünschen
alles Gute!

Wir gratulieren zum Jubiläum!
Landmaschinen und Gartengeräte

Hauptstr. 130, 26817 Rhauderfehn, Telefon 0 49 52 / 29 77, www.alting-landtechnik.de

RHAUDERFEHN - Auf sein 75-
jähriges Bestehen kann in die-
sen Tagen der Sportfischerei-
verein Rhauderfehn zurückbli-
cken. Gegründet wurde der
Sportfischereiverein 1935 als
Untergruppe des heutigen An-
gelsportvereins für das Alte
Amt Stickhausen. Nach Ab-
stimmung mit den Stickhauser
Fischerfreunden wurde erst
1964 aus der „Gruppe Rhau-
derfehn“ ein selbstständiger
Verein. Das Langholter Meer
wurde das erste Vereinsge-
wässer. Vorsitzender wurde
der bekannte Zahnarzt Dr.
Horst Schünemann, ihm folgte
1975 der GA-Redakteur Bruno
Ewen als Vorsitzender, der
das Amt fast ein Vierteljahr-
hundert innehatte.

Was einst mit 14 Mitglie-
dern begann, ist inzwischen
auf über 1100 Vereinsangehö-
rige angewachsen. Allein in
der Jugendabteilung werden
über 100 junge Sportfischer

betreut. Heute bewirtschaftet
der Verein zwölf Angelgewäs-
ser – vom Küstenfluss über
ein Binnenmeer bis hin zu
mehreren Altarmen reicht das

Gewässerangebot, in dem vie-
le Fischarten noch weitgehend
natürliche Lebens- und Fort-
pflanzungsbedingungen vor-
finden. Alle Gewässer weitge-

hend naturnah und so arten-
reich wie möglich zu erhalten,
ist eines der Hauptziele der
Sportangler, die alljährlich viel
Zeit und Geld für die Hege
und die Pflege ihrer Gewässer
und für den Besatz mit Jungfi-
schen aufwenden.

Auch für die nächsten Wo-
chen hat der Verein mehrere
Angeltermine angesetzt. Los
geht es am heutigen Freitag
mit einem Abendangeln am
Hahnentanger See. Treffpunkt
ist um 18 Uhr am Anglerheim.
Am Sonnabend, 3. Juli, gibt es
ein Seniorenangeln „für die
über 60“. Um 14 Uhr treffen
sich die Angler beim Vereins-
heim. Am Sonntag, 18. Juli,
wird ein Gemeinschaftsangeln
am Hauptfehnkanal veranstal-
tet, das auch für Gäste offen
ist. Hier ist um 6.30 Uhr die
Rabenbrücke Treffpunkt. Am
Sonnabend, 24. Juli, findet ein
Frauenangeln statt. Treffpunkt
ist um 14 Uhr das Anglerheim.

Mit viel Hege und Pflege zum Fangerfolg
Sportfischer bewirtschaften zwölf Angelgewässer / Aktuell über 1100 Mitglieder

Der Vorstand des Sportfischereivereins Rhauderfehn
(v.l.n.r.): Dietmar Conring (Geschäftsführer), Friedhelm
Trautwein, Gerhard Schulte, Bernhard Bornhalm, Ulla
Trautwein, Jörg Furch (Vorsitzender), Torsten Kramer,
Ottmar Rosendahl, Hilko Eilers, Jan-Arnold Hinderks und
Kurt Uwe Loer. Es fehlt Horst Hübscher. BILD: EWEN

Wir gratulieren zum 

75-jährigen Jubiläum 

und wünschen alles Gute!

Agrarhandel
Langholt GbR

Buchweizenkamp 3
26817 Rhauderfehn

0 49 52 / 29 32

Die Ansprechpartnerin
für wirkungsvolle
Anzeigenwerbung in

Ostrhauderfehn
und Rhauderfehn

Maren Hüting
04 91 / 97 90 451
m.hueting@zgo.de General-Anzeiger
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